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1.  Einführung 

Mit den neuen Anforderungen in der Gesundheits- und Krankenpflegeausbildung 

werden unmittelbar selbstgesteuerte Lernkompetenzen bei Auszubildenden 

gefordert. Dementsprechend werden Anregungen von Entwicklungsprozessen bei 

Auszubildenden in Richtung selbstlernender Gruppen und Persönlichkeitsbildung 

am Lernort der beruflichen Theorieausbildung notwendig.  

Komplexe berufliche Pflegesituationen und ausbildungsrelevante gesetzliche An- 

sprüche erfordern hohe qualitative Handlungs- und Lernkompetenzen. Die 

novellierten gesetzlichen Rahmenbedingungen geben einerseits Anlass, prinzipiell 

neue Wege zu beschreiten (vgl. KrPflG / KrPflAPrV: Stand 30.04.2003), dennoch 

mangelt es vor allem an theoriegeleiteten und evidenzbasierten Konzepten.   

Zurzeit steht die Entwicklung von Lernumgebungen am Anfang und es bedarf 

dringend geeigneter Methoden, um den Ansprüchen an die berufliche Ausbildung 

gerecht zu werden.  

Die Skalierungsscheibe als unterschiedsbildende Methode wurde von FRANK 

NATHO entsprechend eines systemisch-konstruktivistischen Denkens für den 

Bereich der Supervision entwickelt. Das Arbeitsverfahren mit der Skalierungs- 

scheibe wird unter anderem in der Organisationsberatung und Teamsupervision 

angewendet und unterstützt die Arbeit von Gruppenleitern vorrangig in den 

Bereichen der Teamentwicklung, Problembewältigung und Entscheidungsfindung. 

Auf dem Gebiet von Lernprozessen im institutionellen Rahmen einer beruflichen 

Ausbildung wurden bisher noch keine Trainingseffekte erprobt und evaluiert. 

Diesem Forschungsvorhaben wurde im Vorfeld der Untersuchung vom Urheber 

und Autor zugestimmt.  

Die vorliegende wissenschaftliche Untersuchung strebt einerseits die kritische  

Rekonstruktion des theoretischen Begründungsdiskurses der Konzeptschwer- 

punkte der Skalierungsscheibe an. Ausgehend von der praktischen Anwendung 

der Arbeitsmethode in einer Kursgruppe der Gesundheits- und Krankenpflege-

ausbildung werden andererseits Fallanalysen zu exemplarischen Situationen aus 

dem Skalierungsverfahren dargestellt. Beide Perspektiven beabsichtigen eine 

kritische Überprüfung der Skalierungsscheibe hinsichtlich ihrer Eignung für die 

Anwendung in der beruflichen Pflegeausbildung zur Entwicklung selbstlernender 

Gruppen.   




